
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

!
!

!
!

!
!

!!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!!
!

!

!

!

!

!

!

!
!!

!!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

! !

!

!

!

! !

!
!

!
!

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

!!!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

! !

!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!!!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

! !

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!
!

! !
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!
!

!

!

!
!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

! !

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!
!

!

óó

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

ÿ

ÿ

ÿ

$

$

$ $

$

$

$

ÿ

¼

$

$

3

$

$

ÿ

ÿ

ÿ

¼
¼

¼

ÿÿ
ÿ

ÿ
ÿ

3

ÿÿ

$
$

ÿ

$

ÿ

$

ÿ

3

ÿ
ÿ

$

$

$

ÿ

$

$

$

3ÿ

ÿ

ÿÿ

$

$

$

$

$

$

$

$

$

3

3

$

ÿ

a

ÿ ÿ

$

$
3

$

a

$

$

a

$
$

$ÿ

a

A¼
¼

¼

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

ÿÿ

Ý!

3Ý!
ÿ
ÿÿ
ÿ

a

a

a

a

a

a
a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

$

ÿÿ

ÿ$$

Ý
!

ÿ

úÃ3

3ÿ

´

}

$

ÿ

ÿ

ÿ

ÿ

ÿ

a

a

¼
¼

$

$

$
$

$
$

$$$

$
$

$

$

$

$

$

$

$

$

$

$

$

$

$
$

a
ÿ

a

a

a

Aÿ

ÿ

a

B

¥

¥

¥

¥

¥

¥

¥

¥

¥

¥

a

Ã

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K K K K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K K K K K
K

K

K
K

K
K

K
K

K

K

K

K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K

K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K
K

K
KKK

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K

K
K

K

K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

K
K

F

F

F

F

F

!

! ! !
!

!
!

!

!
!

!

!
! !

!

!
!

!

!
!

!

!

!
!

!
!

!
!

!

!
!!

!
!

!

É

É

É

mäßige Strömungsvielfalt, Tiefen- und 
Breitenvarianz, tw. dyn. Anzeichen durch 
ausgeprägte Sonderstrukturen (Totholz)

wieder flacheres Bett, große Tiefen- 
und Breitenvarianz, große Strömungs-
vielfalt, ausgeprägte Ufererosion und 
tw. Anlandungen

tiefliegend, üw. verbaut, keine-mäßige Tiefenvarianz 
(tieferes Bett) und Strömungsvielfalt (schnell fließend)

Umlaufgraben: 
Restwasser < 100 l/sec, 
mit guter dynamischer Entwicklung (Anlandungen und Abbrüche), 
ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, große Strömungsvielfalt und 
Sonderstrukturen, aber stellenweise noch zu geringe Wassertiefe

kurzer Fischpass in Störsteinbauweise, 
eingeschränkt durchgängig

langsam fließend, keine Tiefen- und Breitenvarianz, 
keine-geringe Strömungsvielfalt

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Strömungsvielfalt und 
Tiefenvarianz, ausgeprägte Breitenvarianz, ausgeprägte Sonderstrukturen, 
mit dynamischen Anzeichen

ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
sehr große Stömungsvielfalt, ausgeprägte Anlandungen

Umlauf Aletshausen: 
üw. stehendes Wasser im breiten 
Gewässerbett, geringe Wassertiefe

mäßige Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt, 
mäßige - große Breitenvarianz

schmales, tieferes Bett, keine 
Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

im schmaleren Bett wieder fließend, keine-mäßige 
Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

langsam fließend, keine-mäßige Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt,
mäßige - ausgeprägte Breitenvarianz, Sohle mit Schlamm

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Tiefenvarianz 
und Strömungsvielfalt, geringe Substratvielfalt (randlich schlammig)

üw. mäßige Tiefenvarianz (flaches Bett), mäßige-große 
Strömungsvielfalt, Sandanteil in der Sohle nimmt zu, 
Wasserpflanzenmäßig, wenig Sonderstrukturen

ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
sehr große Strömungsvielfalt, ausgeprägte 
dynamische Anzeichen (Anlandungen, 
Abbrüche, Inselbildungen), ausgeprägte 
Sonderstrukturen, Wasserpflanzen mäßig

Ausnahme: üw. breites, geradliniges,  
flaches Bett, keine-mäßige Tiefenvarianz, 
keine Breitenvarianz, mäßige Strömungs-
vielfalt, geringe Substratsortierung

üw. breiteres und flacheres Gewässerbett 
mit ausgeprägtem Wasserpflanzenbewuchs, 
leicht  tiefliegend, mäßige Tiefenvarianz,  
mäßige-große Strömungsvielfalt

große Tiefenvarianz (eher flaches, kiesiges Bett), 
mäßige-große Breitenvarianz (tw. buchtenreich), 
große-sehr große Strömungsvielfalt, große 
Substratvielfalt, ausgeprägte Anlandungstendenz, 
mäßige Sonderstrukturen

ausgeprägte Tiefenvarianz, mäßige-große 
Breitenvarianz, große-sehr große Strömungs-
vielfalt, große Substratvielfalt, mit deutlicher 
Anlandungstendenz und ausgeprägten 
Sonderstrukturen, links tw. am Talrand liegend

Strukturen erhalten

weitere Eigenentwicklung zulassen

Fischpass am Einlauf optimieren, und möglichst verlängern

linkes Ufer buchtig aufweiten, Totholz üw. rechts einbauen

weitere Eigenentwicklung zulassen

Eigenentwicklung und Laufverlängerung intensiv 
anregen durch Aufweitungen und Totholzeinbau

Strukturen erhalten

Eigenentwicklung zulassen und anregen durch 
Einbau von Totholzleitwerken und Förderung 
eines Uferstaudensaums mit Ufergehölzen

weitere Eigenentwicklung zulassen, 
ggf. Grunderwerb ergänzen bzw. tauschen

Strömung bündeln  und Eigenentwicklung anregen 
durch intensiven Einbau von Totholz, Anlandungen
fördern, damit sich Gewässerbett wieder einengt

weitere Eigenentwicklung zulassen, ggf. Grunderwerb 
ergänzen, Sicherung der Infrastruktur erhalten, 
Uferstaudenflur bereichsweise zu ergänzen

für HW-Abfluss erhalten, vorhandene 
Strukturen möglichst erhalten

Uferverbau entfernen

weitere Eigenentwicklung anregen durch Einbau von Totholz, 
Uferstaudenflur und Ufergehölze zu ergänzen

Uferverbau entfernen, Eigenentwicklung durch 
Totholzeinbau intensiv nach links lenken

Uferverbau links entfernen, Eigenentwicklung durch 
Totholzeinbau intensiv nach links lenken

Umlauf: Restwassermenge erhöhen, Einbau von Strömungslenkern 
(v.a. Totholz) um die Entwicklung einer Niedrigwasserrinne mit aus-
reichenden Wassertiefen zu fördern, stellenweise Vorlandabtrag, 
Durchgängigkeit der Sohlrampe unten optimieren

Durchgängigkeit: 
ca. 100m langer naturnaher Fischbach links möglich

Strömung bündeln durch intensiven Einbau von Totholz,
Anlandungen fördern, damit sich Gewässerbett wieder 
einengt, Eigenentwicklung üw. nach rechts lenken
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Umlauf:: ca. 1/2 Wassermenge, tiefliegend, 
mäßige-große Tiefenvarianz und Strömungs-
vielfalt; Mühlkanal: keine-mäßige Tiefenvarianz 
und Strömungsvielfalt

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
mäßige- stellenweise große Tiefen-
varianz und Strömungs-vielfalt, 
üw. verbaut

wieder flacheres Bett, große Tiefenvarianz 
und Strömungsvielfalt, stellenweise auch 
Breitenvarianz (punktuell Anlandung und 
Abbruch),

tiefes Gewässerbett, langsam fließend, Sohle 
schlammig, keine Tiefenvarianz und Strömungs-
vielfalt, rechts noch Spundwandverbau

Mühlkanal verrohrt bzw. durch Spundwände 
verbaut, wenig Strömung, Sohle schlammig; 
Umlaufgraben: stehendes Wasser, üw. mit 
Spund-wänden verbaut (aber tw. hinterspült)

langsam fließend, keine- mäßige Strömungs-
vielfalt (tw. Totholz), keine Tiefenvarianz

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 

Eigenentwicklung nach links zulassen und anregen durch 
Entfernung Uferverbau und Einbau von Leitwerken rechts

Umlauf für Durchgängigkeit optimieren, 
Spundwände möglichst durch buchtigen 
Steinverbau ersetzen, Böschungen tw. abflachen 
und aufweiten, Störsteine einbauen

Struktur im Umlauf verbessern: Aufweitungen und Stör-
elemente einbringen,  Eigenentwicklung intensiv anregen, 
Vorlandabtrag zum Ausgleich des Abflussraumes

Durchgängigkeit: 
bei Auflassung des Triebwerkes 
neuen Anschluss in Umlauf anlegen 
oder Wehrschwelle durchgängig umbauen

Durchgängigkeit: naturnaher Fischbach durch 
Sukzessionsfläche und Pappelgehölz

35.00

35.50

43.50

44.00

44.50

Obere Mühle

Mittlere Mühle, 
Wasserrad

Gmkg. Niederraunau
Stadt Krumbach
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Abbruch


Totholz


km-Stein


Leitwerk


Fischwanderhilfe


Anlandung-offen


Anlandung-bewachsen


Brücke


Steg


Durchlass


Düker


Einleitung


Lattenpegel, Schreibpegel


Insel


Sohlverbau


Wehr-unbeweglich


Wehr-beweglich


Sohlschwelle


Sohlgleite


Absturz


Sohlrampe


Triebwerk, Wasserkraftanlage


Uferverbau, Ufermauer
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Grenzen


Gewässer


Bauwerke / Anlagen in oder an Gewässern


Bestand


Graben periodisch wasserführend
Graben


Fließgewässer E Flusskilometer


! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !


! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !


! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !


! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !


! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !


! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !


Stillgewässer


13,0


K
K


K K K K K
K


KKKK


Überschwemmungsgebiet beobachtet Juni 2002


Alter Fließgewässerverlauf nach top. Atlas
des Königreich Bayern von 1831


! ! ! ! Gemarkungsgrenze
Digitale Flurkarte


Wasserschutzgebiet mit Zonen (I, II, III)WSGI


Durchgängigkeit 
der Querbauwerke:


F durchgängig


F mangelhaft durchgängig


F eingeschränkt durchgängig


F nicht durchgängig Benötigte Entwicklungsflächen


Landfläche im Eigentum des WWA Donauwörth


Geplanter Grunderwerb (einschl. Alternativen)


Bestehende Ausgleichsfläche anderer Träger


Geplante Entwicklung der Kammel


! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! Entwicklungsrichtung -  Eigenentwicklung anregen, evtl. aktiver Ausbau


aktive Laufverlängerung - ökologischer Ausbau


empfohlene Umwandlung von Acker in Grünlandnutzung in der AueÉ


X:\gisprojekte\fb_wb\gewpflege\Kammel\GEK\legende.mxd


Kammel
Gewässerentwicklungskonzept


Nachdruck oder Vervielfältigung, auch auszugsweise,
nur mit genehmigung des Herausgebers.
Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung 2010


Vorhaben:


Vorhabensträger:


Landkreis:
Gemeinde:


Anlage:


Plan:


Datum, Name:
entw.


gez.


gepr.
Datum Ralph Neumeier, Ltd.Baudirektor


Entwurfsverfasser


Maßstab:


Wasserwirtschaftsamt Donauwörth


April 13, Widmann


05.11.2013 , Kost


5.0


Bestand und Ziele1 : 5000


Gew II, Kammel, Fl.km 0,00 - 42,43


Freistaat Bayern
Gewässerentwicklungskonzept 


vertreten durch das
Wasserwirtschaftsamt Donauwörth
Förgstraße 23, 86609 Donauwörth, Tel. 0906/7009-0, Fax 0906/7009-136


Günzburg


.


Gew  II


19.11.2013


April 13, Widmann


Rettenbach, Burgau, Kammeltal, Neuburg a.d. Kammel, 
Krumbach, Aletshausen


Legende


mit integriertem WRRL-Umsetzungskonzept


Plantexte


Planung


Planungsziel Gewässerentwicklung
Bestandsbeschreibung 
GewässerstrukturPlanungsziel prioritär


= Maßnahme Umsetzungskonzept WRRL
Pflegeziel Biotope


Geländestrukturen


B Vernässung


Damm, Deich


Ranken, Uferrhene


Seige, Mulde


B ausgeprägtes Auerelief


÷ Kläranlage


Infrastruktur 


Bahnlinie


! ! ! ! Leitung, überirdisch


Leitung, unterirdisch


Feldweg
Wiesenweg
Pfad


Mauer


Zaun


Gebäude


¤ Strassendurchlass


Ë Mast groß
a Mast klein


1= nur mechanisch, 2 = mechanisch und biologisch,
3 = mit 3. Reinigungsstufe


gez. Neumeier







